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Amtlicher Anzeiger sür ViMmrchaseM
Zeverfches WocheMIatt

.W 8s » TonnKb-ud, 27 . Mai « SS.

Seine Königliche Hoheit der Großherzvg hoben

gnuht:
den Geheimen Oberkirchenrath Ahlhorn in Ol¬

denburg aus sein Ansuchen vom 1 . Juni
d . Zr . an in den Ruhestand zu versetzen
und

den Znstizrath Hayen in WildeShause « vom
1 . August d. Zs . an zum weltlichen Mitglied
de » Oderkirchenraths , unter Verleihung de»
Titels ^ Oberkirchenrath "

,
'
sowie zum Mit¬

glied de» evangelische « Oberschulrvllegium»
zu ernennen.

«i

tz

>»!>

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor¬

zugsweise drei und ausnahmsweise vier und fünf
Zehren, sind im Großherzogthum Oldenburg in diesem
Jahre nachstehende, Morgens 8 Uhr beginnende Märkte
anberaumt worden:

den 29 . Mai in Delmenhorst,
^ 30 . ^ „ Stollhamm,
, 31 . „ „ Ovelgönne,
„ I . Juni „ Jever,
» 9 . » ^ Oldenburg,
^ 10 . ^ „ Dedesdorf ( Landwührden ) .

Die von der Militair - Kommisfion erkauften Pferde
« erden zur Stelle abgenommen und sofort baar bezahlt.

Pferde mir solchen Fehlern , welche nach de« Lande »-

gesetzt « den Kauf rückgängig machen , sind vom Vrrkänfrr
gegen Erstattung des Kaufpreise « und der Unkosten
zmückzunehmrn. , — auch sind Krippensetzrr vom
Ankauf auSgeschlvffrn.

Di « Verkäufer find ferner verpflichtet , jedem
»« kauften Pferde eine neue starke rindlederne Trense
mit starkem glatten Gebiß ( keine Knebeltrense ) —
eine stark« neue Kvpfhalfter von Leder »der Hanf
mit Mi , mindestens zwei Meter lange « starken hänfenen
Stricken ohne besondere Vergütung mitzugeben.

Berlin , den 6 . März 1876.

KrigS - Ministerium , Abtheilung für daS
Remonte - Wesrn.

von Rauch . von USlar.

r,

ist

An den Unterklassen verschiedener evangelischer
Volksschulen des HrrzogthumS Oldenburg können

Müfte Lehrerinnen Verwendung finden . Bewerberin»
"en, welch« auswärts die Prüfung für Volksschulen
bestanden haben , öder bereit sind , sich behuf dieSseiti»
Ser Anstellung einer Prüfung zu unterwerfen , wollen
ihre Gesuche mit angelegten Zeugnissen , Lebenslauf,

IW»«!»» « »»!» » !« »>»»« >! M !>!!>l

SeburtS - und Gesundheltöschein mögstlichst bald bei
der unterzeichnet «» Behörde einreiche « .

Oldenburg , 1876 Mat 17.
Oberschullcollrgiuni.

E e d m a n n.

Am Donnerstag , den I . Zuni , beginnt ein neuer

KmsuS für Steuerleute auf großer Fahrt . Die

Aufnahmeprüfung findet am bezeichnet «» Tage um
9 Uhr Vormittags im NävigationSschulgebäude statt.

Elsfleth , den 23 . Mai 1876.
vr . Behrmann.

Folgende Stiere sind nachträglich angeköhrt:
1 . der Stier deö B . Hinrichö zu Herzhaus «» ,

schwarzbunt mit Ster » und Schnippe , 1 Z <chr
1 Monat alt,

2 . der Stier d « S Z . Hranzen zu Bohnetrrei,
schwarzbunt mit Stern und Schnippe , L

Zahr 1 Monat alt,
3 . der Stier des Z . Blohm zu Warfreihe,

schwarzbunt mit Stern , 1 Zahr 2 Monat«

alt,
4 . de« Stier drS F . FolkerS zu Sillenstede,

schwarzbunt mit Stern und Schnippe , 1

Zahr 1 Monat alt,
5 . der Stier deS Z . F . Zanffrn zu WulfSwarfe,

schwarzbunt mit Blesse , 1 Zahr 2 Monate

alt,
6 . der Stier d «S B . Abels zu Sillenstede , schwarz¬

bunt mit Stern , 1 Zahr 1 Monat alt,
7 . der Stier dsS G . Gerdetz zu Schosst , schwarz¬

bunt mit Ster « , 1 Jahr 1 Monat alt,
8 . der Stier des Z . Behren « zu Barkel,

schwarzbunt mit Stern und Schnippe , 1

Zahr 2 Monate alt,
9 . der Stier deö Z . K . Wolf zu Rahrdum,

Schimmel , 1 Zahr 1 Monat alt,
10 . der Stier de» HauSmannS G . F . Zanssen

zu Schnapp , weißbunt mit Stern , 1 Zahr
2 Monate alt,

11 . der Stier d« S HauSmannS Z . Harmö zu
Strindamm , schwarzbunt mit Stern , 1

Zahr I Monat alt,
12 . der Stier deS HauSmannS Z . HarmS zu

Sanderseedeich , Rothschimmel , 1 Zahr 2

Monate alt,
13 . der Stier deS HauSmannS Z . Backhaus zu

Sanderostergrvden , weißbunt mit Blesse , 1

Zahr 1 Monat alt,
14 . der Stier deS HauSmannS I . Stadtlander

zu Anzrtel , schwarzbunt , 1 Zahr 6 Monate

alt,



15 . der Stier deS Hausmann » H . Hlcken zu
Utwarfe , Blauschimmel , 1 Jahr 2 Monate
alt,

16 . der Stier deS HauSmann » C ReinS zu
UtterS , schwarzbunt , 1 Jahr 10 Monat « alt,

17 . der Stier deS HauSmann » A. M . TiarkS
zu Memershausen , schwarzbunt mit Stern , 1
Jahr 2 Monate alt.

Zever , 1876 Mat 20.
BerwaltungSamt.
v. Heimburg . _

Lauts.

Die öffentliche unentgeltlich « Impfung
in der Gemeinde und Schulacht

Cleverns
wird von dem Zmpfarzte vr . GrrdeS

am 3Ü . Mai d . I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in Martens WirthShause daselbst vorgenommen werden.
Zn diesem Termine haben außer den auö der»

vorigen Jahrgängen Rückständigen zu erscheinen:
1 . sämmtliche im Jahre 1875 geborenen Kinder,
2 . sämmtliche Schüler der öffentlichen Lehran¬

stalten oder Privatschulen , welche tn diesem
Jahre das 12 . Lebenkjahr zurücklegen.

Die Vorstellung der Impflinge -
.ur Kontrolle

findet ebendaselbst
am 6 . Juni d. IS .,
Nachmittags 4 Uhr,

statt.
Eltern , Pflegeeltern und Vormünder , deren Kin¬

der und Pflegebefohlene ohne gesetzlichen Grund und
trotz dieser Aufforderung der Impfung oder Kontrolle
entzogen geblieben sind, werden mit Geldstrafe bis
zu 50 Mark »der Haft bestraft.

Zever , 1876 Mai 16.
BerwaltungSamt.

v. H e im b vrg.
Lauts.

Wegen der in Oldenburg stattfindendrn Aus,
stellung wird die AmtörathSsitzung vom 29 . d. M.
auf Dienstag , den 6 . Juni d . I , Vormittag » 11
Uhr verlegt.

Zever , 1876 Mai 25.
Der Vorsitzende de« AmtSrathS.

G r a « p e l.

Die Wahl eines BeifitzmeisterS der Gefellenkranken-
raffe Hieselbst findet am Sonnabend , den 3 . Juni
d. I . , Abend » 7 Uhr , auf dem Rathhause Hieselbst
statt.

Dir Rechnung über die Gesrllenkrankrncasse vom
25 . April 1875 bis 26 . März 1876 wird mit de«
Belegen vom 13 . bi» zum 27 . d . M . zur Einsicht
der Betheiligten im Grseüruvrrkrhr « ««»liegen.

Etwaige Erinnerungen wider diese Rechnung
sind spätrtrn » im obigen Termine einzubringen.

Jever , 1876 Mai 11.
Stadtmagistrat,

v. Hartem
Gerde ».

Convoeation . s
ES ist hier vorgestrllt und soweit » Sthlg t,,

^
scheinigt : "

Zufolge Urkunde vom 24 . Februar/ ??.
1834 , ingrossirt im Hypothrkenbuche zu Zever «
27 . Mai 1834 , Nachmittags 2 Uhr , sei Cathorj,, §
Dorothea , geb. BehrenS , de» Kaufmann » Zeh,» ^
Folkerö AdrahamS zu Bübbenö , Kirchspiel H »h„

^

ktrchen, Ehefrau , an den Kaufmann Hillert ^
Lohe zu Hohenkirchen , als Vormund über de» ^
Kaufmanns Johann Bernhard Lohe Sohn , Rani,» ?
Eduard Lohe, auS baarer Darleihe ein Capital?
450 Rthlr . Gold , verzinslich mit 5 prooent pro s« !
schuldig gewesen, und sei die Zngrvffation wider ,
Schuldnerin geschehen . ^

Durch kesfion vom 26 . September I85Z ß ,
daS Capital sä 450 Rthlr . Gold mit allen Ach, ^
an dir Erden des weil . Hausmanns Johann '
GrrdeS zu Ziffenhausen übertragen und bei der ii!« !
diese » Nachlaß stattgefundenen Theilung , laut U »
Vergleichs vom 8 . Juni 1859 , dem Miterben Hintz ^
Eden Gerde » überwiesen . Der Letztere habe d«,s >
seinen Bevollmächtigten , Hausmann Hinrich Gch !
zu Minsen , laut Urkunde vom 10 . Juli 1860 hj ,
Capital sä 450 Rthlr . Geld vum svo . an die Mi « ^
de» Kaufmanns Tiark Janssen , Johanne Margaich ,
Christine , geb. RookS, zu Hohenkirchen übertiP
Letztere sei verstorben und bei der über ihren Kch ^
laß am 4. Februar 1862 stattgefundenen Theikh ^
daö mehrgedachte Capital ihrem Kinde « kinde , L «,s> .
mann Tiark Janssen Mennen zu Hohenkirchen, m> !
allen anklebsnden Rechten übertragen ; T Z . M,
nrn sei am 28 . Oktober 1867 mit Tode abgeWp
und zufolge Testaments allein von seiner Ml «,
Catharinr Margarethe , geb. Sirbels , beerbt , st lij j
diese alleinige Inhaberin der vorgrdachten Fordmij
sä 450 Rthlr . Gold geworden sei . Die Erbe« l« ,
am 19 . Februar 1867 verstorbenen Schuld« f
Katharine Dorothea , ged. Bedrens , verehelichtenM ,
damS , haben da » Capital sä 450 Rthlr . Gold so» ! f
Zinsen , am 24 . September 1868 an die Znhabnii ,
der Urkunde, Wittwe deS Kaufmann » Tiark Zach
Mennen in Hohenkirchen , abgetragen , da aber d«
Tilgung de» am 27 . Mai 1834 , Nachmittag » 2 H,
verfügten Zngroffat » in Ermangelung der BW'
fung einiger Legitimationspapiere Seiten » ihrer Lw >>
besitz» nicht beschafft werden kann , so werden «i
Antrag der Erben der Schuldnerin Alle, welche R«G
an dem erwähnten Zngroffate zu haben glauben, hi»
durch aufgesordert , solche tn dem auf den

r«. Juni d . I.
«»gesetzten Angabetermin « hiesrlbst gehörig a«p
melden , unter der Verwarnung , daß, fall» kÄ
Angaben erfolgen , da » Zngroffat für erloschen erklii!
und die Tilgung verfügt werden soll.

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
28 . Juni d . I.

Zever , 1876 April 30.
Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung >1.

Harber S. _
v. d. Bringe

JmmobU -Berkauf.
Die Wittwe de » weil . HauSmanu » 3 »h«^

Etlrr » Ulfer » zu KleinulferShausen , Evke Friedttikl
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°eb. Zansse«, jetzt in Hohenkirchen wohnhaft , beab-
ßchtiat für sich und als Vormünderin ihrer beiden

minderjährigen Töchter . Friederike Emilie UlferS und

JohanneAntonie Grrrietbine UlferS, daS zum Nach,
lasseihres weil . Ehemanns gehörende, in der Gemeinde
Hohenkirchenbelegen« Landgut Kleinulferöhausen,
bestehend auö einem Wohnhause mit angedauter
Scheune, einem Backhause, Gärten und einschließlich
derselben, sowie drS HauS » und HvfraumS 10 Hektar
7st Ar 89 UMeter Ländereien , auch Kirchen - und

Begräbnißsiellenin der Kirche, bezw . auf dem Kirch¬
hofe zn Hohenkirchen, zum Antritt auf den 1 . Mai
1877 durch den Auktionator H . E . OltmannS zu
Hohenkirchen öffentlich meistbietend verkaufen zu
lassen.

Dabei ist bemerkt , daß daS zu verkaufende
Immobil in der Mutterrolle der Gemeinde Hohenkirchen,
Norderrott ksss 9 . Lit , Nr . 5 Flur Nr . 20 Par»
Mn Nr . 61 , 80 , 17S/8I , 87 , 88 , 176/89 , 177/90,
178/91, 179/92 und 93 , sowie Flur Nummer 21

Parcelle Nr . 109/27 registrirt sei, und begrenzt
«erde : im Weste« von G . A. B . Jürgens Ländereien,
im Norde » von G . A. B . ZürgenS und Inspektor
Zanffen Erben Gründen , im Süden von Inspektor
Zanssen Erben , C. U. Popken und Z . B . Zanffen
Ehefrau Ländereien, im Osten von einem grünen
Wege und 3 . S . FulsS Gründen.

Dem gestellten Verkaufsantrageist nach «rthrilter
«hervormundschaftlicher Genehmigung bezüglich der
beiden Minderjährigen stattgrgeben , und wird daher
Termin zum öffentlichen Verkauf « deö vorgedachten
ImmobilS auf den

L . Juli d. I .,
Mittags 12 Uhr,

im Locale des Unterzeichneten Amtsgericht » angejetzt.
Zugleich werden alle Diejenigen , welche an da»

»erstehend näher beschriebene Immobil dingliche An¬
sprüche, insbesondere auch Eigenthumö - und in LehnS-
»der Fideicommißverhältnissen begründet « Ansprüche,
sowie Servituten und Realrechte z« haben ver¬
meine«, aufgrfordert , solche in dem auf den

27 . Juni d. I.
angesetzen Angabrtermine gehörig anzumelden , bei
Strafe de» Verluste » de» dinglichen Anspruchs.

8 » bedarf indessen keiner Angabe wegen der
dem Landgebräucher Harm Weyer » zur Grafschaft
zufolge einer am 24 . Derember 1866 Mittag » 12 >/«
Uhr ingrosfirten Urkunde zustehenden Forderung
s«mmt Zinsen, indem dieser Anspruch ohne Angabe
alsprositirt angenommen werden soll.

AuSschlußbeschrid erfolgt am
29. Juni d. I.

Jever , 1876 Mal 5.
Amtsgericht , Abth . II.

Harb er «.
v. d. Bring.

Testaments-Eröffnung.
— Nach erfolgtem Ableben der Ehefrau drS Schuh-
^ McherS Gerd Alber » Eden zu Pakenseraltendeich,

früher zu Breddewardrn , Marie Catharine , geb.
^ oilnurerman», soll da» von derselben in Gemeinschaft
^

Kit ihrem Ehemanne am 20 . September 1856vordem

derzeitigen Amte Kniphausen errichtete Testament,
soweit dasselbe die Disposition der Testatrtx enthält,
am
8 . Juni d . I . , Vormittags LI Uhr
Hieselbst publieirt werden.

Zever , 1876 Mai 22.
Amtsgericht , Abth . III.

G r a e p el
v. d. Bring.

AuSverdingungen.
Am Freitag , den 2. Juni d . I . ,

Morgens 10 Uhr, sollen verschiedene Maler », Maurer¬
und Tischlerarbeiten auf dem Rathhause Hieselbst
auSverdungen werden.

Ein Verzeichniß der Arbeiten liegt auf dem
Rathhause zur Einsicht au ».

Zever , 1876 Mai 17.
Stadtmagistrat.

v. Hart e n.
Gerde ».

Der Proprietair F . M . Tiark » zu Ztichhausen
will aus seiner Landstelle Altacker , in der Gemeinde
Sengwarden , ein neue » WirthschaftSgebäude in die¬
sem Zahre wieder aufbauen lassen, und beabsichtigt,

die Maurer- MdZimmer¬
arbeit,

sowie die Lieferung der dazu erforderlichen Baumate¬
rialien , alö:

60 - bis 70,000 Steine,
12,500 Dachziegel, Muschel¬
kalk, Cement, ostseeische und
nordische Balken , Richel-und

Plattholz,
öffentlich mindestfordernd auSverdinge «.

ES ist hierzu Termin
am Montage, den 29 . d. M .,

Nachm. 4i/z Uhr,
in de» Unterzeichneten Behausung angrsrtzt , und
werden Annehmer hiermit «ingeladen.

Riß , Bestick und Bedingungen liegen vom 25.
d. M . an beim Unterzeichneten zur Einsicht au ».

Sengwarden , 1875 Mai 17.
H e d - e «.

Oeffentliche Ausverdingung.
Am Freitag , den 2 . Juni d . I .,
Nachmittags 3 Uhr anfangend,

soll da » Ausschießen eine» Erddamme » auf dem alten
Sanderwrge (theilweise SchlötungSarbeit ), von der
Chaussee hinter Gerh . Lührö Haus « ab bi » an
Z . H . Meinen Garten , an Ort und Stelle mindest¬
fordernd auSverduugrn werden.



Annrhmelustigewollen sich in B . HarmS Wirts¬
haus« im Adler versammeln.

Sander - Seedeich , 1876 Mai 25.
R . G . Br ahm «,

_ Gem - Borst.
Verpachtungen.

Jagd-Verpachtung.
Die Ausübung der Jagd usd zwar:

1 . auf dem Jagdbezirke IN, bestehend au« den
DomainenfiSkalischen Grundstücken im Bant,
Gemeinde Neuende , pro 1 . September 1876
bis 31 . August 1879,

2. auf dem Jagdbezirke VI, bestehend a«S den
Grundstücke » der vormals E . B . Lohe'schen
Landstelle III zu Ebkrriege , Gemeinde Reu¬
ende, pro 1 . September d . Z . bis 31 . August
1882,

soll am
Montag , den 29 . Mai L. I .,

Nachmittags um 4 Uhr,
in meinem Geschäftslokale öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Wilhelmshaven, Mai 1876.
Der Königliche Dsmainen -Znspektor.

MeinarduS.

Von den zum Landgute Hanß-
Middoge gehörigen Ländereien sollen
plm. LS Matten beste

W -id-IaubstScke
am Donnerstag, den 1. Jnni

d. Z., Morgens 9 Uhr,
in Joh . Haussen Wirthöhause zu
Middoge in einzelnen Stücken öffent¬
lich meistbietend verpachtet Werden
und zwar zum sofortigen Antritt.

Tettens , 1876 Mai 25.
A. C . Oltmauus,

_ RM.

MrgMMtzgm . ,
Frau Wittwe Minssen läßt am

29 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr snfangend,

bei ihrem Hause an der Mühlenstraße Hieselbst ver¬
schiedene alte

Baumaterialien,
als:

Thüren , Fenster, Sparren,
Latten u . s. w . u. f. w . z
auch einige eiserne Osfrn

öffentlich meistbietend verkaufen, wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Behrens.

Der Handelsmann D . HarmS von
wird in Z. F . PeterS Gasthaus« hies. am ^

Montag , den 29 . Mai d . I .,von Nachmittags 2 Ubr an.
ca. 30 SW

große und klein,
Schweine

öffentlich meistbietend gegen Zahlungsfrist durch ^
Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliebhabrr werden eingrladen.
Hohenkirchen , 1876 Mai 23.

Oltmsnrrs,
Aurt.

SchweineBerkavf
Der Handelsmann H. G . Zanffrn aus HM

f «m läßt am

Montag , den 29 . d . MtS .,
Nachmittags 2 Uhr anfanßend,

in Cb. HsrmS zu Ebkrriege Behausung

30—40 S«
große un-

kleine
Schweine

öffentlich auf Zahlungsfrist verkavfen.
Neuende , den 23. Mai 1876.

H . C . Cornslffeu,
Auct.

Der Wirth Heers EilerS zu Neuender-Mühli»
reihe usd Consorte » lassen daselbst am

Montag , den 29 ., und Dienstag,
den 39 . Mai , jedesmal Nachmittags

2 Uhr anfangend,

t gutes Arbeitspferd,
2 starke Wagen,
2 Tanzbuden mit vollem Inventar,
2 SophaS , 12 — 15 Tische, 1 Kleiderschrank,
1 Dtz.h - Stühle , Schirdereien, I Spinnrad,
5 Plättrisen , 1 Schützenbüchse , 2 gr. ns-
Töpfe, Theekessel, SteLnzrug aller Art;
einige vpM . Betten, allerlei neue und
getragene Kleidungsstücke;
1 Turteltaube mit Kasten , 1 Kanarienvogel
mit Bauer;
allerlei Sorten Getränke, als : Kirschliqueiih
Pfeffermünz, Rum , Cognac , Champagner ;!



einige Tausend Cigarren und viel « hier
nicht genannt « Sache«

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Reuende , den 13 . Mai 1876.

H . C . Cornelfse « ,
Auct.

Um Tienstag , den 30 . Mai,
«erde ich beS Nachmirtsg » in Rohlf « Gasthaufe zu

40 - 50 Stück
große und kleine

Schweine,
bester Ra « , gegen baar verkaufen.

Ofterschee». Ar. Siiscus.

Dienstag, Sen 36 . Mai,
Nachmittags,

läßt Bunk in de Boer's Wirtshause
zu HoHmkirchen

mehrere

Schweine
auf Zahlungsfrist Verkäufer!.

A. M. Taddiken,
Auetionatvr.

Am Donnerstag und Freitag, den
I - NNd 2. Juni d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr aufangend,
soll der Nachlaß des weil . Hausmanns Rud.
Christians zu HsuS - Middoge auf geraume Zahlung « ,
seist vergantet Werden, als:' 1 Fuchswallach,

> 1 8jähr . braune Stute,
' 1 5jähr . Fuchswallach,

1 Whr . rothbraunerdo .,
>
, 3 zweijähr . Hengste;

9 milchgebende Kühe,
i 4 fahre do.,' 1 dreijähr. Ochse,' 1 zweijähr. do.,
" 2 zweijähr. Beester,
Z 5 Enter,

5 Kuhkälber,
2 Stierkälber;
9 Schafe , einige Lämmer,
1 Ziegenbock;
15 Hühner, 10 Enten
und 2 Hunde ;

sodann : 1 Halbchaisr , 2 cowpl . Ackerwagen , 3 Pflüge,
4 Eggen , 1 Särmaschine , 2 Ackerschiitten,
1 DreschbZöck Mit Zubehör , 1 Fruchtwrher,
8 Dammhecken , 1 Rollbaum , Wsgenheckrn,
Torshecken, Wsgenstühle , 3 Paar Stalleimer,
1 Sattel , 1 vollst. Pferdegeschirr , HalSleder,
Zäume , led. und Hanf . PserdesixLlen , 1
Wagrnhebe , 7 Halfter mit Ketten , Halsjochr,
Gaffeln und Flegel , 1 Futterkiste , K -chketten,
Pflugketten , Sensen , Sichten , Hsarspittund
Hammer , Forken und allerhand fonstig«
Scheune - und Ackergeräthschaftrn;

ferner : 1 Karnrad , 1 Karne , 28 Milchballjen , 4
Milcheimer , 1 Stremmtienr , 1 Drückebauk,
1 Käftpnsse , 1 Ratzmstab , Thrmschen , 2
Rahmfässer , 2 Buttrrmiichfäffer « . s. w . ;

auch: 1 Secretatr , ! mahag . Spirgelschrank , 1
mahaz . Sophamit do. Pvlsterfiühlen , 1 Eck¬
schrank, 2 Sophatische , 1 Sopha mit Wachs-
tuchüberzug , 1 mahag . Klapptisch , 1 Näh¬
tisch, 2 Nipptischr , mehrere andere Tische,
1 Waschtisch, 1 Caffrrt -sch , 6 Rvhrstühle , 1
Tsfeluhr mit Console, 1 Wanduhr , mehrere
große Spiegel , 1 vsllst . Caffee- Sersice
und sonstige Porcellan - Sachen , I Reisekoffer,
Kupprllampen , Blumenvasen , I Eckborte, L
Kruchtschüstel, 4 Lichtbilder und sonstige
Gegenstände.

Liebhaber wollen sich im Sterbehause emstnden
und wird bemerkt , daß die Pferde und dir Äcker»
Geräthschaftrn am ersten , dagegen das Hornvieh , die
Mtlchgeräthschasten und die hausgrräthlichen Gegen¬
stände am zweiten Verkaufstagr zum Aussatze kommen
werden.

Lettens , 1876 Mai 25.
A . E OltmavkS,

Rstllr.

Am

Mittwoch , den 7. Juni d. A,
Nachmittags 1 Nhr anfangend,

sollen die zur Concursmaffe drS Bäckers A . H Zim-
mermsnn zu Jever gehörigen beweglichen Gegenstände,
alö:

Schränke , Tische, Stühle , Borten , 1 Schreib¬
pult , 1 BettsteA », 1 Waschtisch, 1 silbr . ne
Taschenuhr , Eimer , Tragrjoch , Spiegel,
weißes und grobes Steinzrug , Kleidungsstücke,
worunter eine Schützenuniform mit Hirsch¬
fänger , ein eis. Kohlenkeffel, allerlei Back»
geräthschajten , Torten - und Kuchenformen,
mehrere Kasten und Büchsen mit Weihnachts«



waaren und Bonbons, eine Marktbude, « ine
Quantität Torf, Holz, Körbe, Kasten und
waS sich weiter vorfindrn wird,

durch den Herrn Auktionator von Cölln in Zever
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
werden.

Kaufliebhabrr werden eingeladen.
Jever . M . U . Minffen,

CsncurScurator.
Der Lehrer Gribbe läßt am

Mittwoch , den 7. Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

den beweglichen Nachlaß seiner verstorbenen Mutter
in dem von ihr bewohnt gewesenen Hause zu Oster¬
groden, Gemeinde Sande, öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist durch dm Unterzeichneten verkaufen:

I vollständiges Bett, 2 Paar Bettgardinen,
4 Frnsterrvuleaux, 1 Kleiderschrank , 1 GlaS-
schrank , 3 Tische, darunter I großer Aus-
ziehrtisch , 1 halbes Dutzend Stühle , 1 amer.
Wanduhr, 1 Kupprllampe, einige Schilde»
reien, L Spiegel, 3 eichene Kisten, 2 Hänge-
schränke , 1 Bmterkarne , I Rahmfaß , Milch-
und Waschbaüirn, 3 rheinische Töpfe , 2
zinnerne Kaffeekannen und 1 mess. dito, 3
porr . dito, 2 gläserne Zuckertöpfe, 1 dito
Milchguß, Tassen, Teller, Messer , Gabel » und
Löffel, 4 zinnerne Maße, zinnerne Becher
und Schaalen, 3 blecherne Trommeln , 1
Aschschaufel, 2 Feuerzangen, eiserne Heerd-
knöpfr, 1 Therkeffrl, 2 Keffelhakrn, 3 eiserne
Töpfe , I Kuchrnpfanne mit Hangeisen , I
Heckenscheere , 1 Säge , 1 Bohrer und Ham¬
mer, Fässer, Tonne », altes Eisen, 1 Parthie
Erbsensträucher rc . ,

dann : 1 großen kupfernen Kessel , 1 Butter¬
karne mit eis . Beschlag, 1 Waschfaß, mehrere
Kisten und Kasten und was sich weiter vor¬
finden wird.

Käufer werden eingeladen.
Sandrrahm, 1876 Mat 23.

J » h. Herm . Meinen.

Schul-Sache.
Bis zum 1 . Juni d. I . ist an den Unterzeich¬

neten zu zahlen:
1 . Schulumlage vom Grundbesitze pr. 1875/6,
2. persönlich« Schulumlage pr. H. Semester

187S/6.
HoppenS, 1876 Mai 22.

Der Schuljurat:
Koch.

Notifikationen.
Zur Rachköhrung der Stiere ist Termin auf

Mittwoch , den 31 . d. M .,
Morgens 9 Uhr,

bei Onnen Wwr . Wirthshause zu Reuende angesetzt,
wozu die brtr. Herren AchtSmänner hiermit «in¬
geladen werden.

R . 2 rp S,
Obmann.

Die zur Konkursmasse des Kauf,
marms I . H . HarmS Hieselbst ge.
hörigen Immobilien, als:

1 . das an der St . Annenstraßr
in Jever siib Nr. 109 belegen?
z. Z . von dem Cridar bewohn!
werdende Gebäude nebst da¬
hinter befindlichem Garten,

2 . das daneben sub Nr. 110 des
BrandcatasterS belegeneWohy,
Haus mit Warfplatz , welche-
z. Z . von Frau Stolle heuer-
lich benutzt wird,

3 sechs aus dem hiesigen Kirch.
Hose und zwar auf dem erste«
Stücke der 28. Ordnung Nr>
61—89 belegene Begräbnis
stellen,

werden
am 2A. Zimi d. I ., Mittag-
12 Nhr, im Lokale des Grch
herzogliche» Overgerichts z«Barel

znm öffentlichen Verkauf kommen.
Jever, 1876 Mai 26.

Theodor Metzer,
ConcnrScurator.

Das Neueste
in feinen WW

I . Filz - uudA
Seidenhüten

«nd Mützen,
darunter daS Neuest« tu

Patmt-Mz-Men,
empfiehlt in großer Auswahl und
zu billigen Preisen

Jever, Schlachtstraße.
SV»



Folgende in Betreff der im Juli d. I . zu Jever
I KattfindendenAusstellung getroffenen näheren Bestim-

Minzenwerden hierdurch bekannt gemacht:
1 . Zugelassen zur Ausstellung werden , wie auch

> schon früher bekannt gemacht , Lhiere aller
' Art , sowie landwirthschaftliche Maschinen,
, GerLthe u . s. w., Prämien sind indeß vor»

j! läusiz nur für Hornvieh in Aussicht genommen.
2. Dir Anmeldung der Ausstellungsgegenstände

muß gegen den
i5 . Juni d. I.

! bei einem der in der Bekanntmachung deS

, Unterzeichneten vom April d. I . genannten
> Herren geschehen.
' Z . Als Aussteller von Hornvieh werden nur
> Jeverländer zngelassen.

4. Das Standgeid für jedeß Stück Hornvieh
beträgt 1 Mk . , und ist dasselbe sofort bei

> der Anmeldung zu entrichten . Für sonstige
Thiere , welche zu keiner Prämie coneurriren,
sowie Maschinen und Gcräthe , wird kein
Standgeld gehoben.

! 5. Als Preisrichter sollen 3 Jevrrländer und
6 Fremde fungiren.

6 . Prämien sür Hornvieh sollen nicht unter 30
Mk. und nicht über 80 Mk . betragen,

> innerhalb dieser Grenze werden dieselben
nach Maßgabe der erforderlichen Anmeldungen

l und der zur Prämiirung vorhandenen Geld»
. mittel — voraussichtlich wenigstens 1500 Mk.
' — von der Commission bestimmt.

7. Daö zur Ausstellung angemeldete Birh muß
MorzenS 8 Uhr am Platze sein und wenig¬
stens bis 4 Uhr Nachmittags stehen bleiben.
— Daö am Ausstellungstage nicht verkaufte
Vieh kann auf Wunsch der Aussteller am
folgenden Tage unrntgeldlich wieder aufge-
trirben werden.

8. DaS Aussteller» der Maschinen hat am Tage
vor der Ausstellung zu geschehen, am Aus¬
stellungstage werde» größere Maschinen nicht
mehr zugklaffen.

5. Die Vorführung der zum Verkauf ausge¬
stellte» Hengste geschieht von 1t biö 1 Uhr.
Di « Hengste müssen unter Angabe von
Alter , Farbe , Abstammung , sowie der Ställe,

« in welchen sie stehen, ebenfalls gegen den
15 . Juni

angrmeldrt werden.
10. DaS Eintrittsgeld zum AuSstellungSplatze

ist auf 1 Mk . für jede Person , welch « einen
freiwilligen Beitrag nicht bezahlt hat , festge¬
setzt ; dir zur Wartung deS Viehe », sowie
zum Aufstellen der Maschinen erforderlichen
Leute habe« indeß freien Zutritt.

11. Alle zur Ausstellung rechtzeitig angemeldeten
Gegenständ « werden in dem Katalog , welcher
gedruckt und an der Casse verkauft werden

h soll, ausgenommen.
Slelinghansen , 1876 Mai 16.

Namens deS AuSstellungS - Comite»
A. Reling.

Zur Anfertigung von Pntzarbeiten empfiehlt sich
Schortens, Mat 2S . Kran Harms.

DaS von dem Schuhmachermeister ArianS Hieselbst
bewohnte , im Hvpfenzaun hies. belegen« HauS mit
Warf und den von Frau Wittwe Rose zur Zeit
benvtzte» , an der Jeoer -Wittmunder Chaussee belrgrnrn,
zu einem Bauplatz « sich eignenden Garten habe ich
i» Auftrag zu verkaufen.

Kaufliebhabrr wollen mir ihre Gebote bis zum
10 . Juni d. I . abgeben.

Jever , 1876 Mai 26.
Gerde ».

Die von dem verstorbenen Arbeiter Ahlrich»
bewohnt gewesene Wohnung beim Bahnhofe hirsribst
habe ich auf sofort zu verafterpachten.

Jever , 1876 Mai 26.

_ Gerde » .

Das Neueste
in

Lliokskillst.
in nur guter dauerhafter Maare,
empfiehlt zu bekannten billigen Preisen

Jever , Schlachtstraße.
D . Kolckers.

Gerhard WillmS zu Nrugrodendeich will seine
bei Utters , Gemeinde Sengwarden , belegene

Häuslingsstelle
mit einem sog . Kuhgange unter der Hand verkaufen
und wollen Reslectanten sich an ihn selber oder den
Unterzeichneten wenden.

Neuende , den 24 . Mai 1876.
H . C. Coruelssen,

Auktionator . _

Meinen Gber
halte zum Decken empföhlen.

Scheeperhausen.
H . Drantmann.

Zu der diesjährigen Saison empfehle ich folgende
landwirthschaftliche Maschinen , als:
die Buckeye GraS - und Getreidemähmaschin « neuester
Eonstruction von Adrianc « Platt und Cie., Rew - A »rk,
den Boby Heuwender , sowie den vorzüglichen Jthaca
Pferde -Heurechen mit Kutschersitz.

Bei billiger PrriSsttüung «nd solider, einfacher
Eonstruction sind diese Maschinen mit Recht zu em¬

pfehlen . Nehme überhaupt Bestellungen auf alle
vorkommenden landwirthschaftlichen Maschinen und

GerLthe entgegen.
Gödekenhausen , Mai 23 . 1876.

_ B. Hinrich » , Agent.
Mein Prämien »Concurrenz -Stier deckt für IV,

Mark.
Elevern » , 1876.

Anton Wilhelm Janßen.



Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu sieundtichst einladet

Minsen. _ Johann Ulfe, ».
Am zweiten Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

3ürg «nShausen. Christ . Stoffe » «.
Am zweitm Pfingsttage

MK ^Tsnzmusik/
wozu frrundlichst rinladet

Wiarden Hermann Cordes.
Am ^ . Pfingsttage

TanMuM,
wozu ftcundlichst «inlader

Rüsterfiel, 1876 . Fritz Cornelius.
Nm 2. Pfingsttage

Tanzmusik
Um 2. Pfingsttage

zm
bei Grrken in FunnenS.

Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik
bei Wwe . Vogeler, Hookfiel.

bei

Am 2 . Pfingsttage
SsTanzmusik^ -

Goitelr.
Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik
bei Ulrich Alber« in Bübben».

„Hof von WungerlanÄ".
Am Sonntag , 28 . Mai:

_ Tanzmusik.
Am zweite» Pfingsttage:

Tanzmustk,
wszü rinladet B . C a s s e n S.

Gr .' Ostiem.

Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik
bei Zoh . GerdeS bei Heidmühle.

Am zweiten Pfingsttage:

Tanzmusik
bei 3 oh . G . Held in Upjever.

MM ^ ' DAm ersten und zweiten Pfingsttage:

Concert.
^ am zweiten Pfingsttage drS Abende:

bei G . A Eden,
Hvvkstel.

Feine Herren- Md Knaben-

8 lrMj >t«
in den neuesten Faxens empfiehlt
zu Fabrikpreisen

Jever, Schlachtstraße
D . Folckers.

Gemüfepsianzeu
find zu haben bei

Chr. Hin » ich «.
3ever, Blumenstraße.

Schöne Lupinen
bei Zsb . Gerdek,

bei Heidmühle . ^

Prima Newcastle Schmie!»
kohlen

empfiehlt , auS dem Schiff« zu empfangen, zu heruntl» 7
gesetzten Preisen

"

Carolinenfiel. 3 . H. Dirks.

Am Mittwoch, den 31 . Mai , gedenke ich Ä
schönen langen Dachrinnen (Göten) zu Markt zi
kommen.

3 . Böhlke ».

Traubenbrustsyrup .
mit Fenchrlhonig «

in frischer Füllung , die Flasch « ö 1 und 1 ' / , Mail «
zu habe « bei 3 . G . Hare « berg in 3 «v«.

Carl MaeS in SchvrtenS.
Schönen, geräucherten Speck , Schinken i« D

ster Qualität , Schmalz, Braunschweiger Crrvtl«i>
und Mettwurst empfiehlt

« . S . A n d r '

Gef « ch t . t
Auf sogleich ein Knecht . ,
Siffenhauftn, Mai 1876 .

'

H . 3 . Zansses ^
Schöne zugespitzte Bohnenstangen find billigst

verkaufen bei
Gastwirth Peters zu Hohenkirchen.

Redaciio«, Druck mrd Verlag von r . L. Mettcker ». SSHse i» Je«»
— Hierzu eine Beilage. — i



Beilage
W Nr 83 HM Jevrrfchen Wochenblatts vsm 27. Mai W76.

Notisieationen.
Diejenigen , welche an den Kaufmann A. H.

HinrichS in Wüppels, jetzt dessen ConcurSmasse,
dulden, werden ersucht, dtS zum 1 . Juni d. 3 . an
tm Unterzeichneten Zahlung zu leisten.

Hohenkirchen, den 11 . Mai 1876.
Der EoncurScurator:

O !tma «ms,
Auktionator.

Zch lege Gift für Federvieh in meinen Garten.
Kniphausrrflel , den 2Z . Mat 1876.

G erriet PeterS, Bäcker.

Zch lege Gift für Federvieh in meinen Garten.
Neugarmssiel._ I . U . Steffenö.

!»

Mein großes Lager in

Haildstöckeu
erlaube ich mir ergebenst Sn Erinnerung zu bringen.

Gustav Haasr."
Spsrgelmksser, Spargrlkocher,

Schinkenteller,
halte ich angelegentlichst empfohlen. Letztere bei be»
deutend ermäßigten Preisen.

Gustav Haas «.

ai!

l«t>

Sonntag , den 28 . d . Mts .,
1. AboMements-

Militair - Coneert,
«usgeführtvon DerCapelle der 2 . Matrosrn -Divifion
«USWilhelmshaven , unter Leitung des Herrn Capell»
MistrrS C . Latann.

Nach dem Csncert

Enträr für Wchtabvnncnten ü Person 75 Pf.
s,°». M.i zg Beushausen.
Alle Sorten

Gemüse- und Blnmen-PflauM
dkl G . S t e p h a n,

Kunst» und Handelsgärtner,
Kunzr'

sche Gärtnerei.
Zrver , hinter der Kaserne, resp . Turnhalle.

Gemüsepflanze«
find zu haben bei

Jever.

Platte und spitze Kopfkohl' , Kohlrabi-, Würflng-
und rsthr Kopfkshlpflanzcn , sowie auch viele Sorten
Blumrnpflanzrn zu haben bei

3 B . H a a k , Gärtner.

Zn verpachten.
Sechs Matten in Dannhalm znm Be¬

weisen.
Jever, den 24. Mai 1876.

— _ E Fimmen.
Gesucht

Auf sofort zwei Sattlergrsellen.
3evrr. C . Hildebrand.

MIMv !I >»>>»>U>MI! l>Utt>>II»I! »III»

'MMM
'ENHÄMW

Bon jetzt an fährt der Sengwarder Omnibus
nur am Dienstag , Donnerstag , Sonnabend und
Sonntag jeder Woche und an den Markttagen.

Kölsche» und Borchers.

Bmg Kuchhausen.
KtttW-kMvrt

am

viensisg , üsn 30. ü/!a >,
auSgesührt

Von der v. Schiller'schen Capelle.
Abends

KL !. «..
ES wird mein Bestreben sein, alle mich Beehren»

den zur Zufriedenheit zu bedienen , halte mein Unter-
nehme» bestens empfohlen und lade ein hiesige-

I und auswärtiges Publikum freundlichst ein
H. A. Weyhauer.Andr . HinrichS.



Sichere Hülfe
für Bruch- und a» Muttervorfall -Leideude.

Der Unterzeichnet « beehrt sich allen Bruch - und an Muttervorfall - Lridenden hiesiger Stadt und Um,
Hegend die ergebene Anzeige zu machen , daß derselbe am

Sonnabend, den 27. Mai, in Hooksiel im Gasthof zum fchwarzenMiirerlH
Sonntag , „ 28 . „ in Hohenkirchen im Hotel de Boer,

mit den seit Jahren sich als praktisch bewährten Bruchbändern ohne Feder , sowie mir den so vielfach g,.
rühmten hypogastrifchen Gürteln für Muttervorfälle anwesend sein wird und allen an diesen Uebeln Leidend«
bereitwilligst Auskunft erthetlt.

Ich ersuche gleichzeitig die Herren Aerzte , meine Apparate ansehen und prüfen zu wollen.
Weiterer Anpreisungen darf ich mich enthalten , La der bereits in hiesiger Gegend erzielte Echh

solche überflüssig macht . Achtungsvoll

Ott « NVLLn»» » « H praet. Bandagist
auö Ottensen bei Hamburg.

Bremer Lebensversicherungs Bank.
Wir bringen hiermit öffentlich unser « Mitgliedern zur Kenntniß , daß dir Dividende pro 1877 glch

den Vorjahren auf 40 °/<» festgestellt ist und daß ausführliche , in der diesjährigen Generalversammlung genehmig
Rechenschaftsberichte bei den Bankagenturen eingesehen werden können oder auch Exemplare von denselben z,
beziehen find.

Bremen , 1876 Mai 20.
Die Direktion : H . BrunS

!
S « MGSS » VSI « SSM » MS

Gegen Husten sicher helfend ! I
Herrn Fenchelhonig -Fabrtkanten L . W . Egers in Breslau . 8

Sosltovice, 13 September 1875. I
Da Ihr Fenchelhonig *) mir schon einmal für den Husten geholfen , so ersuche ich um 5 halbe»

Flaschen durch Postnachnahme rc . I . W a h r e n

') Warnung vor Nachdfuschungen! !von Anerken-
. nungen der ausgezeichneten Wirk » «- H

8 gen des NUN seit 16 Jahren eingebürgerten L . W . Eger 'schen Fenchelhonigs wird nur deshalb»
A noch immer fortgesetzt , damit daß Publikum sich veranlaßt sieht , auf dessen Echtheit sorgfältig zu achten ?
W und nicht sein Geld für nachgepfuschte Machwerke wegwirft . Der L . W . Egrrs ' fchr Fenchelhonig,»
DI kenntlich an Siegel , Et quette und Faksimile , sowie an der im Glas « eingebrannten Firma seines Er- 1
M findrrS und alleinigen Fabrikanten L . W . EgerS in Breslau , ist einzig und allein echt zu D
s » haben in Jever bei I . G . Harenberg , in Wilhelmshaven bei Frau I . Schumacher,!

in Carolinrnfiel bei H . D . Eimen . ^

In Manschettenhemden, Vorhemden, Kragen und
Manschetten

halte stets ein großes Lager z lasse auch das nicht Borräthige in

in kurzer Zeit genau nach Wunsch anfertigen.

Jever. _ Theod . Harms.
Weiße Gardinen

in neuen Mustern und in großer Auswahl empfiehlt zü billigen Preisen

Zever ^ Theodor Harms.



Elegante Damen - UnterrScke und Sonnen¬
schirme sind wiederum eingetroffen.

Jever . Ernst Meyer.

Die neuesten Tischdecken
find in großer Auswahl am Lager.

Jever . Ernst Meyer.

!i-
i»

Schortenser Vieh-Versicherungs-
Gesellschaft.

Sonntag , den 28 . Mai,
RachMittags 4 Uhr,

findet t« Wwr . Liarks Wirthshause Hieselbst die

Rechnungrablage statt , wozu sämmtliche Mitglieder

hierdurch eingeladrn werden.

Schortens , den 19 . Mai 1876.

Meine Thetlen,
Directoe . _

Lupinen , Spergel , Srradella in feiner keim¬

fähiger Maare empfiehlt
Schortens . Carl M a « S.

Alle , welche mir aus früheren Jahren schulden

und nicht bis zum 10 . Juni bezahlt haben , werde«

alödsnn sofort verklagt.
Schortens . Carl M a e S.

Auf sofort rin Schuhmachergeseür.
Schuhm . H a y e n in Zever.

keiMMr
und Reisetaschen in verschiedenen Sorten empfiehlt

Zever , St . >A » nenstraße.
F . Asseier.

Geschäftsbücher, sowie Schreib - , Post - Md
Packpapiere

in großer Auswahl empfiehlt
A . F . R e m m e r S.

Gesucht»
2 gewandte Schneidergesellen gegen 8 Mk . Wochen-

lohn.
Oldorf. e r d e S.

Deckgeld 2 Mark.

Bnssenhausen.

Meinen in OstfrieSland

angekauften holländischen

Stier
empfehle ich zum Decke « .

F . A . HinrichS.

Meinem Stiere können Kühr zugeführt werden.

Deckgeld 3 Mark per comptant.

Sanderostrrgrvde » , 1876 Mai 20.

Johann Backhaus.

Mein Lager
von

Tuch «ud Buckskin,
Welches für den Sommer vollständig
sortirt , halte unter billiger Preis¬
stellung angelegentlichst empfohlen.

lever . liils.
Gesucht. 3 « m sofortigen Antritt rin

Klein - Knecht im Alter von 16 — 18 Jahren gegen

hohen Lohn.
Wilhelmshaven . Zoh . TiarkS,

Restaurant.

Rappkuchen empfiehlt billigst

_
A . G . Andrer.

Gesucht.

Auf den 1 . November rin verständiger Müller¬

knecht für meine Sägemühle.

Carolinensiel , 1876 Mai.
P . W . F i m m « n.

Zwei neue fertige

Erdwalzen
hat zu verkaufen

Wtttmund . Remmer Harb er ö.

Gesucht. Ein Schuhmschrrgeselle.

Hookfiel ._
Gerh . Zanße « .

Mein Lager von

Tapete», Borde» «nd Ro«lea»x
bringe bei billigster Preisstrllung in gütige Erinne¬

rung . E . Hildedrand,
Sattler und Tapezier.

Zever , Wasserpfortstr.

Gesucht
Für eine Lolonialwaaren - Handlung in Butja»

dingen auf den 1 . 3ult rin gut empfohlener

C « iri » iÜ8.
DaS Nähere in der Expedition dsS . Bl . unter

Nr . 18. _

Ich habe von jetzt an wieder gute Bockhaide zu

verkaufen.
Zever , Mühlenfiraßr . Johann Duden.



Schönen reinschmeckendrn Caffee, » Pfund II,
12, 13, 14 und IS gs . . darunter ff . Java , bet Ab.
Nähme von mehreren Pfunden billiger , sowie fein«
kräftig« Pecco-, Souchvng- und Haysan- TherS in frischer
Waar « empfiehlt

Jever . I . H . Brun «.
Ich empfehle meinen

tier
zum Decken der Kühe.

Deckgrld I Mk . 50 Pf.
Bentershof._ I . H . Hitler « .
Mein Lager srldfiverfrrtigler Bürstenwaaren,

sowie Piaffava - Besen in allen Größen halte bei vor»
kommendem Bedarf bestens empfohlen.

Jever , 1876 Mai 22.
_ H ö . Wolf, Bürstenmacher.

Ich empfehle meinen angrköhrten Stier (Blau-
fchimmrl ) zum Decken.

Deckg. ld 1 Mk . 50 Pf.
SuddenS , 1876 E Oltmann «.
Mein

Stier
deckt für 1 Mark LO Pf . baar.

Kreditznest, den 22 . Mai 1876
G . Marten «.

MnfrirvtgungSdraht ist wieder «ingetroffen , sowie
alle Sorten Drahtnägrl und geschmiedete Nägel.

Hohenkirchen , Mai 23.
G . I a n s s r n.

Mein complrteS Lager von Handwerks- Geräthen
ln englischer und deutscher Waare halte bei billiger
Preisstellung empfohlen.

Hohenkirchen , Mai 23.
G I a n s s e n.

Da « Neueste in Petroleum - Kochapparaten, ver»
zinnten und emaillirten Kochgeschirren, sowie eine
schöne Auswahl von Tischmeffern und Gabeln empfiehlt

Hohenkirchen , Mai 23.
G . I a n s s e n.

Mittwoch und Sonnabend jeder Woche

Kegel - Ä » b.
Fedderwarden._ 3 oh. F . Hin » ich « .

SchNyrvliaren in jedem Genre
für Herren , Damen und Kinder
verkaufe ich von jetzt ab, um eine
rasche Räumung des Lager - zu er¬
zielen, äußerst billig.

Hookfirl . H . Lubinu «.

Verlobungs -Anzeige.
Bernhard Bührman «.
Johanne E. Huizinga.

Verlobte.
Waddewarden. Brmdernruland.

Geburtö -Anzeigen.
Durch die Geburt eine- Sohne « wurden

erfreut I . Oltmanne und Frau , An,,»
geb . Eiben. '

Jever , den 23 . Mai 1876.
Heute wurden durch die glücklich« GrUnUjs

kräftigen Knaben sehr erfreut
M . C . Davide und Frau

geb . Martfeld.
Wilhelmshaven, den 21 . Mai 1876.
Der Geburt eines kräftigen Knaben ersreutm^
BelmShrlm, Mai 24.

^
F . Meene n und Fr, «.

Heute Morgen wurde uns ein Töchterchen ^ ch^
Friedr . - Aug . - Groden, den 25. Mat 1876.

H . E . Fleßner und Frau.

Heute Morgen um 10 Uhr hat eö dem
gefallen , mir meinen tnntgst geliebten , unvergeM,
Gatten und meiner Kinder treusorgrnden Vater , di,
HauSmann

>'

a
III

Johann Berlage Stadtlander,
in feinem 38. Leben« jahre und im 7. Jahre unsna
glücklichen Ehr nach kurzer aber heftiger Krieche»
von meinrr Seite zu nehmen.

Dieser Verlust tr fft mich um so herber, da ihm
gerade vor einem Jahr « unsere älteste Tochter in ti,
Ewigkeit voranging.

Alle, welche den so früh Dahingejchiedrnen grkanii
haben , werden unfern Schmerz zu würdigen nissn,

Dieses Verwandten und Freunden zur Anzeige,
mit der Bitte um stille Theilnahm«.

Langewerth, den 21 . Mai 1876.

h<

T

n
i»

Die tiefgebeugte Wittwe,
Elise , geb. Daniels,

nebst Angehörigen.
Heute Morgen früh entschlief sanft und whij

nach kurzer Krankheit unsere liebe Mutter , Schwiegn-
mutter und Großmutter , die Wittwe H . Eilest
Gesche Katharine, gib . Cassau , in ihrem 65 . Leben !'
jahre

Um stille Theilnahme bitten
di« trauernden Kinder und KindeSkinde»

Neustadtgödens, den 24 . Mat 1876.

s«
er
ii
s'

Nach langen Leiden entschlief gestern Nachwelt «!
sanft und ruhig meine liebe Frau und die treusorgeiüi
gut« Mutter meiner Kirbe«, Anna Margarethe gst
BrhrenS, im 42 . Lebensjahre, und bringe dies theib ^
nehmenden Verwandten und Freunden, auch Name»! ^
meiner Kinder, zur Anzeige. "

Hohenkircher Hammrrich, 1876 Mai 23 .
"

I . H . O e I r i ch
* ch

*

Die Beerdigung wird am Montag , den 29 . d, .
M ., Nachmittags 5 Uhr, siattflndenauf demKirchh«ft^
zu Hohenkirchen.

Nach längerem Leiden starb heute meine liebe
Frau,

Eite Christine, geb. Minffen,
welchen herben Verlust ich hierdurch allen Verwand¬
ten und Bekannten zur Anzeige bringe.

Husum, 1876 Mai 22.
Mai 1876. Emtl G erde «.
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